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übergeben, um den Wegfall
der Buslinie 24 zwischen Hel-
leböhn und der Dönche zu
verhindern (wir berichteten).

„Wenn alle, die unter-
schrieben haben, auch
regelmäßig mit der Li-
nie 27 fahren würden,
wäre die Verbindung
auch ausgelastet.“

S V E N  M Ö L L E R  ( K V G )

Mitte Juni hatte die KVG ih-
ren Entwurf für die Linien-
netzreform öffentlich ge-
macht. Die Kritik gegen die da-
rin enthaltenen Streichungen
von Buslinien und Haltestel-
len reißt seither nicht mehr
ab (siehe auch Zitate).

Gegen die Reformpläne ma-
chen nicht nur Aktionsbünd-
nisse und Ortsbeiräte, son-

KASSEL. „Streichkonzert bei
der KVG! Das lehnen wir ab“:
Mit Plakataufschriften wie
dieser hat das Aktionsbündnis
„Initiative Nahverkehr für
alle“ gegen die Einstellung der
Buslinie 27 protestiert. Eine
Liste mit mehr als 1600 Unter-
schriften übergaben die Mit-
glieder am Mittwoch an der
Haltstelle Engelhardstraße an
Sven Möller von der Kasseler
Verkehrs- und Versorgungsge-
sellschaft (KVG).

Die Unterschriftenübergabe
in Rothenditmold ist nicht die
erste in Kassel, die sich gegen
die von der KVG geplante Lini-
ennetzreform für Busse und
Straßenbahnen (Stichwort:
Kasseler Linien) richtet. Be-
reits Mitte September hatten
im Stadtteil Süsterfeld-Helle-
böhn Anwohner um Ortsvor-
steher Jürgen Helferich rund
1300 Unterschriften der KVG

Zur Rettung der Buslinien
Erneute Unterschriften-Aktion gegen Netzreform: Schüler kommen nicht zur Schule

Mit mehr als 1600 Unterschriften gegen die KVG-Liniennetz-Reform: Die „Initiative Nahverkehr für alle“ mit (von links) Michael Held,
Stefan Bitsch, Sam Hehn, Sven Möller (KVG),  Julius Rohde, Andreas Weil und Violetta Bock am Mittwoch bei der Übergabe. Foto: C. Hartung

dern auch Schulen und andere
Einrichtungen mobil. So hatte
für Mittwoch zum Beispiel die
Johann-Amos-Comenius-Schu-
le in Niederzwehren zu einer
Diskussions- und Informati-
onsveranstaltung eingeladen.
Thema des Abends: „Die ge-
plante Einstellung der Busli-
nie 24“. Grund für die Kritik
an der KVG-Reform, so Schul-
elternbeirätin Dagmar Figge:
„Ohne Linie 24 könnten Schü-
ler aus Süsterfeld, Harleshau-
sen und Wilhelmshöhe die
Schule nicht mehr erreichen.“

Die mehr als 1600 jetzt in
Rothenditmold übergebenen
Unterschriften hat das Akti-
onsbündnis aus den Umwelt-
verbänden Umwelthaus Kas-
sel, ADFC, BUND, VCD und Ini-
tiativen wie Rothe Ecke und
Kulturinitiative Harleshausen
seit Oktober gesammelt. Mit-
initiatorin Violetta Bock: „Die

Linie 27 ist die einzige direkte
Verbindung in den Vorderen
Westen, es gibt keine Alterna-
tive.“ Insbesondere im Stadt-
teil Rothenditmold seien sehr
viele Menschen auf den Nah-
verkehr angewiesen.

Ausbau des Nahverkehrs
Vielmehr noch als den Er-

halt dieser Linie fordert das
Aktionsbündnis, dass der öf-
fentliche Personennahver-
kehr (ÖPNV) in Kassel ausge-
baut wird und die Preise für
das Fahren mit Bus und Stra-
ßenbahn günstiger werden.

Bei der Übergabe zeigte sich
KVG-Planer Sven Möller beein-
druckt von den vielen Unter-
schriften. „Wenn alle, die un-
terschrieben haben, auch re-
gelmäßig mit der Linie 27 fah-
ren würden, wäre die Verbin-
dung auch ausgelastet.“ . (cha/
aha) ZITATE

Mehr zum Thema: Trotz Protesten hält KVG an Zeitplan fest

Zitate zur
KVG-Reform
„So werden die Ziele des Ver-
kehrsentwicklungsplanes,
mehr Personen auf den um-
weltfreundlichen Verkehr
umzulenken, konterkariert.“
Aktionsbündnis aus den Um-
weltverbänden Umwelthaus
Kassel, ADFC, BUND, VCD und
Initiativen wie Rothe Ecke und
Kulturinitiative Harleshausen

„Die SPD Wolfsanger kriti-
siert die Liniennetz-Reform-
pläne der KVG und fordert
Nachbesserung.“
SPD-Ortsvereinsvorsitzender
und Landtagsabgeordneter
Wolfgang Decker

„Die KVG-Netzreform wird
die Entwicklung der Stadt um
Jahrzehnte zurückwerfen.“
Allgemeiner Deutscher Fahrrad-
club (ADFC) Kassel Stadt/Land

„Verlierer ist die Marbachs-
höhe.“
Ortsvorsteherin Anja Lipschik
(Grüne/Bad Wilhelmshöhe)

„Der komplette nordwestliche
Stadtteil wäre zukünftig vom
öffentlichen Nahverkehr ab-
gehängt.“
CDU-Stadtbezirksverband Har-
leshausen/Jungfernkopf

„Die Planung löst großes Un-
verständnis aus.“
Ortsvorsteherin Brigitte Ledder-
hose (SPD/Forstfeld)

„Dass statt einer Verbesse-
rung des ÖPNV-Angebotes
jetzt eine Verschlechterung
erfolgen soll, ist nicht akzep-
tabel.“
FDP-Stadtverordnetenfraktion

„Die bisher geplante Netzre-
form lehnen wir ab. Es ist of-
fensichtlich, dass an diesem
Netzentwurf zu viel zurecht-
geflickt worden ist.“
Bund für Umwelt und Natur-
schutz (BUND), Kreisverband
Kassel

„Der Wegfall von zwei Linien
(Buslinien 21 und 24) ist
unzumutbar.“
Ortsvorsteher Harald Böttger
(SPD/Niederzwehren). (aha)

Deutsch unterrichten können.
Menschen, die sich engagieren
möchten, können dort schau-
en, was zu ihnen passt.

Niering ist vor allem für die
Vernetzung der neuen Initiati-
ven untereinander sowie mit
gewachsenen Strukturen des
Ehrenamts etwa in Sport, Kul-
tur oder Stadtteilarbeit zustän-
dig. Am Montag soll erstmals
ein runder Tisch mit allen Un-
terstützern stattfinden. Als
Dankeschön, aber auch zum
Knüpfen von Kontakten, soll
zudem ein Helferfest dienen,
zu dem die Stadt für den 28. No-
vember 600 Ehrenamtliche in
die Stadthalle einlädt. (rud)
Kontakt: peggy.niering@kas-
sel.de, Tel. 0561/787 21 32

Überblick über die Hilfsmög-
lichkeiten unter: zu.hna.de/
flüchtlingshilfeks

KASSEL. Es dürften inzwischen
weit über 1000 Menschen sein,
die sich in Kassel ehrenamtlich
für Flüchtlinge engagieren. Die
Stadt Kassel hat jetzt eine zen-
trale Anlaufstelle geschaffen,
um die vielen Angebote der
Flüchtlingshilfe besser aufei-
nander abzustimmen. Die Auf-
gabe der Ehrenamtskoordina-
torin hat Peggy Niering über-
nommen. Die 33-Jährige ist be-
reits seit 2010 im städtischen
Zukunftsbüro tätig.

Sie soll bei der Vielzahl der
Hilfsinitiativen den Überblick
behalten, für Struktur sorgen
und Kooperationen zwischen
den Akteuren fördern. „Die vie-
len Unterstützerkreise, die sich
bereits gebildet haben, wollen
wir stärken und ihnen beglei-
tend zur Seite stehen“, sagte
Niering. Auch Schulungsange-
bote für Freiwillige sind in Pla-
nung.

Dabei arbeitet die Stadt eng
mit dem Freiwilligenzentrum
zusammen. Dieses soll die erste
Anlaufstelle für Einzelne sein,
die helfen wollen. Auf der In-
ternetseite freiwillig-in-kas-
sel.de ist derzeit eine Plattform
im Aufbau, bei der Initiativen
einstellen können, was sie su-
chen: zum Beispiel Kuchenbä-
cker für ein Willkommens-Café
oder Ehrenamtliche, die

Neue Koordinatorin
für Flüchtlingshilfe
Peggy Niering steuert ehrenamtliches Engagement

Peggy Niering Foto: Rudolph

KASSEL. Der Polizeichor Kas-
sel lädt zu seinen Weihnachts-
konzerten am vierten Advent
in die Rosenkranzkirche
(Kirchweg / Bebelplatz) ein. Die
Konzerte beginnen am Sonn-
tag, 20. Dezember, um 15 und
um 18 Uhr. Neben den Sängern
des Polizeichors singt die So-
pranistin Njeri Weth, bekannt
durch die Trostkonzerte. Wei-
terhin wirken mit: Shanji
Quan (Klavier) und Chan Yang
Park (Flöte) von der Musikaka-
demie Kassel.

Eintrittskarten für 10 Euro
(freie Platzwahl) gibt es im Poli-
zeiladen, Wolfsschlucht 5,
Tel. 05 61/17 171, und bei den
Sängern des Polizeichores Kas-
sel. (use)

Polizeichor
lädt wieder
zu Konzerten

vom 14.11. bis 28.11.2015
auf das gesamte Winter-Sortiment
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